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Johann-Nikolaus von Spankeren „Generation YouTube“ 
 
 
 
Schon seit längerem hat sich das soziale Leben zu einem Großteil in das Internet 

verlagert. Dabei spielt seit einigen Jahren die Videoplattform „YouTube“ eine immer 

wichtigere Rolle. Die kommenden Studienanfängerinnen und -anfänger sind Jugendliche 

der „Generation YouTube“.  

Jugendliche schauen immer weniger Fernsehen und immer mehr die regelmäßig 

erscheinenden Videos „ihrer YouTuber“ an, die zum Teil wie Popstars gefeiert werden. In 

diesen etwa 5 – 15 minütigen Videos filmen Jugendliche und junge Erwachsene ihr Leben, 

ihre Einkäufe, ihren Sport und erzählen von ihren Ängsten und Problemen. Manche davon 

bringen es auf über zwei Millionen Abonnenten. Im Gegensatz zum Fernsehen sind diese 

YouTuber keine gecasteten Schauspieler, sondern „echte Jugendliche“, mit denen sich 

ihre Fans identifizieren können. Durch eine Kommentarfunktion unter den Videos wird eine 

Interaktivität geschaffen, die das Fernsehen nicht bietet. Die YouTuber beantworten 

Fragen oder erstellen Videos zu gewünschten Themen.  

 

Meine Idee ist ein separater YouTube-Kanal, auf dem zwei Erstsemester 

(männlich/weiblich; unterschiedliche Studiengänge) ihre ersten Schritte und den Alltag an 

der Universität Göttingen im Stil der YouTube-Blogs filmen und kommentieren. Dabei 

sollten sich die Videos sowohl an Studieninteressierte als auch an Erstsemester wenden 

und einen Eindruck der Möglichkeiten geben, die Universität und Stadt bieten. Bewusst 

sollten die Studierenden auch von ihren Ängsten und Problemen, aber auch von Erfolgen 

und schönen Erfahrungen berichten, um so Studieninteressierten, aber auch anderen 

Erstsemestern die Angst vor den Herausforderungen des Studienbeginns zu nehmen. 

Über die Kommentarfunktion könnten die Zuschauerinnen und Zuschauer Fragen stellen 

und Anregungen für neue Videos geben.  
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Mögliche Themen: 

- Uni: Studienwahl, Bewerbung, Rundgang (wo ist was -> sog. „follow me around“), 

Wie funktioniert die Mensa?, Wo kann man am besten lernen? (Vorstellung der 

Bibliotheken, LSG etc.), Was bringen Vorkurse?, Gespräche mit Studierenden 

anderer Fakultäten  

- Freizeit: wo ist was in Göttingen?, Studentenleben, Kneipen, Erholungs-

möglichkeiten 

- WG-Leben: Tipps und Tricks, wie findet man die passende Mitbewohnerin oder 

Mitwohner? 

- Sport: Hochschulsport mit seinen Angeboten 

Die Themen sind unendlich erweiterbar, sollten aber möglichst so aufgebaut sein, dass sie 

im Stil typischer YouTube-Blogs gefilmt werden. Sie sollten bewusst eine persönliche Note 

haben, aber nicht studienfachspezifisch sein, um so alle Erstsemester und 

Studieninteressierte anzusprechen. Für die Umsetzung müssten lediglich zwei 

Studienanfängerinnen oder -anfänger mit Kameras und ggf. weiterem Equipment 

ausgestattet werden. Ein Ansprechpartner der Universität könnte bei der Themenfindung 

helfen und die YouTuber bei aufkommenden Fragen unterstützen. 


